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Buchbesprechung

NARTSHUK, E. P. & H. ANDERSSON: The Frit Flies (Chloropidae, Diptera) of Fennoscandia and
Denmark. 2013, Fauna Entomologica Scandinavica 43, Brill (Leiden, Boston). 282 S. Mit 1014 Abb. ISBN
978-90-04-16710-0 (hardback). ISBN 978-90-04-19066-5 (e-book). ISSN 0106-8377.

Die Chloropiden (Halmfliegen) sind eine der artenreichsten Familien der acalyptraten Fliegen. Durch ihr oft
massenhaftes Auftreten sind sie ökologisch bedeutsam und einige Arten sind als Schädlinge in der Land-
wirtschaft bekannt, allen voran die Fritfliegen (Oscinella), die mitunter hohe Einbußen im Getreideanbau
verursachen. Mit wenigen Ausnahmen handelt es sich um kleine bis winzige Insekten von nur 1 bis 4 mm
Länge, nur wenige erreichen 8 mm. Damit entgehen sie weitgehend der Aufmerksamkeit der meisten Ento-
mologen und sind dementsprechend wenig erforscht. Von den 209 in diesem Buch behandelten Arten werden
immerhin 11 hier neu beschrieben und etliche andere waren bei den Vorarbeiten zu dem Buch bereits vorab
publiziert worden. Das Werk fasst nun den aktuellen Kenntnisstand zu den Halmfliegen Nordeuropas
zusammen und ermöglicht damit erstmals seit dem inzwischen völlig veralteten Band im „LINDNER: Die
Fliegen der paläarktischen Region“ die Bestimmung der skandinavischen Arten mit nur einer Arbeit. Zuvor
musste man sich die relevante Literatur, oft in russischer Sprache und über zahlreiche Quellen verstreut,
mühsam erschließen. 

Die Schlüssel und Beschreibungen sind vergleichsweise knapp gehalten aber präzise und stellen die
wichtigsten Differenzialmerkmale heraus (siehe Beispielseite unten). In Verbindung mit den zahlreichen
Abbildungen – im Durchschnitt etwa 5 Strichzeichnungen pro Art – führen sie so einfach wie möglich zu
einem sicheren Bestimmungsergebnis. Hier macht sich die lebenslange Erfahrung der beiden Autoren (Hugo
ANDERSSON ist 2008 verstorben) mit dieser taxonomisch anspruchsvollen Gruppe bemerkbar. Für die
Bestimmung skandinavischer Halmfliegen wird es mit Sicherheit für lange Zeit das Standardwerk bleiben.
Mangels anderer moderner Bearbeitungen wird es aber auch im restlichen Europa zur unverzichtbaren
Grundausstattung eines jeden Bearbeiters dieser Familie gehören. Dafür hätte man sich in dem Buch
Hinweise auf Verwechslungsmöglichkeiten mit in Skandinavien nicht vorkommenden Arten gewünscht, die
jedoch konsequent fehlen. 

Bleibt zu hoffen, dass das Buch – trotz des hohen Preises jeden Cent wert – mehr Menschen zur
Beschäftigung mit diesen ebenso interessanten wie ökologisch wichtigen Fliegen anregen wird.

D. DOCZKAL
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